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Recueil de Chansons
90 Bl. – 4° – um 1870
hs. Liederbuch eines französischen Soldaten des deutsch-französischen Kriegs 1870/71; 
Titelblatt: „Recueil de Chansons | à | Roux étienne soldat au | 52 Regiment d’Infanterie 
| à | Perpignan. Pyrénées orientales“
Enthält fast ausschließlich nur die Texte der Chansons ohne Noten. 
Mehrere aquarellierte Federzeichnungen. Originaler, blau-grün gemusterter Pappband, 
Buchrücken mit rotem Leder verstärkt.
M 1935.2206
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Agenda 1874-1876
84 Bl. – 8° – 1874 (ca.)
Agenda für die Sonn- und Feiertage von Neujahr („Festo circumcisionis“) 1874 
bis 2. Advent 1876, mit Angabe der für den jeweiligen Tag vorgesehenen Gemeindelieder 
und liturgischen Gesänge. Bei den meisten Sonntagen der jeweilige Psalmton notiert. 
Vermutlich aus einem Nonnenkloster (vgl. auf Bl. 1r „am Tag der Einsetzung der Oberin“).
Angebunden: 
(1) [Druck] Der Psalter nach Dr. Martin Luthers deutscher Uebersetzung 
zum Singen eingerichtet Heinrich Froehlich. – 3. Aufl. Dresden : Selbstverlag 
des Herausgebers, [1872]. – 76 S.
(2) [Druck] [Texte zur] Liturgie (ohne Titelblatt). – Dresden o. J. – 32 S.
(3) [Handschrift] „Intonationen zu Kirchengesängen“, [8] Bl.
Schwarzer Ledereinband, auf dem Vorderdeckel bronzefarbenes Kreuz, Rückentitel „Vesper-Buch“.
Erworben als Teil der Hymnologischen Sammlung Wernigerode.
Wgde Hymn. 432-425
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Liturgische Gesänge
10 Bl. – 2° – 18 Jh.?
Einstimmige liturgische Gesänge in Quadratnotation auf vier Notenlinien; Initialen und 
senkrechte Pausen- / Taktstriche mit roter Tinte nachgetragen; möglicherweise Übungen 
zweier noch wenig geübter Schreiber für liturgische Handschriften
Brauner Pappband des mittleren 20. Jahrhunderts.
M 1934.850
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Lieder mit Klavierbegleitung
38 S. – quer-8° – ca. 1787
Vorderdeckel des Heftes (und ggf. einige Blätter zu Beginn) fehlen. 
Auf S. 1 ein untextiertes (Klavier?-) Stück „Allegro scherzando“, ansonsten 
Lieder mit deutschem Text. Die meisten Stücke anonym überliefert, 
als Komponisten nur genannt „H. W: C. Fresenius“ und „König“.
M 1942.1212 
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Canzonetten, Lieder und Airs
34 S. – quer-8° – letztes Viertel 18. Jh.
Band enthält italienische Canzonetten und Arietten, deutsche Lieder und französische 
Airs verschiedener Komponisten, alle notiert für Singstimme und unbezifferten Bass. 
In den Einband aus dem mittleren 20. Jh. eingebunden der originale, mit Marmorpapier 
beklebte Umschlag des Heftes.
M 1951.1448
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Lieder mit Gitarrenbegleitung
12 Bl. – quer-8° – Anfang 19. Jh.
20 Lieder mit Begleitung der Gitarre; die meisten Lieder ohne Komponistenangabe, als 
Komponist sind genannt „Melodie von Mozart“ (f. 2v: KV Anh. 246, tatsächlich von Lorenz 
Schneider), Wranitzky (f. 5v) und Schrödter (f. 6r) 
Heft mit Papierumschlag, auf der ersten Seite Titel: „Gesänge | für | die Guitarre, von 
verschiedenen Componisten“; unten rechts Initialen „H. T.“ 
MD 1994.47
Vorbesitzer: „Medicinalrath Dr. Fickert | Königl. Bezirksarzt | Frankenberg i. Sa.“ 
(Stempel f. 1r)
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Lieder mit Gitarrenbegleitung (Liederbuch von Ernestine Ulbricht)
47 Bl. – quer-4° – um 1810-1820
Überwiegend Lieder, daneben auch einige Arien aus Opern der 1800er und 1810er Jahre. 
Die meisten Lieder ohne Komponistenangabe, genannt als Komponisten sind: Bornhardt, 
M. Giuliani, Gömar, Kallenbach, „Freiherr von Kraft“, Lehman, A. Methfessel, Reichardt, 
Rossini, Schuster und Zumsteeg.
Originaler Pappeinband, mit braun gemustertem Papier überzogen; auf dem Vorderdeckel 
grünes Titeletikett: „Gesänge mit | Guittarr Begleitung | Ernestine Ulbricht“. Im 
hinteren Innendeckel alphabetisches Verzeichnis der Lieder. 
MD 1994.47
Vorbesitzer: „Medicinalrath Dr. Fickert | Königl. Bezirksarzt | Frankenberg i. Sa.“ 
(Stempel f. 1r)
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Klavierstücke und Lieder mit Klavierbegleitung (Klavierbuch von [Ernestine?] Ulbricht)
86 S. – quer-4° – 2. Viertel 19. Jh.
S. 1–69: Variationen, Tanzsätze und sonstige Klavierstücke, meist anonym eingetragen, 
als Komponisten genannt sind von Fr. A. Weber (S. 1ff: Variationen op. 6), Reissiger 
(S. 21), Labitzky (S. 28) und J. Haydn (S. 44ff: „Sonate 1“). S. 70–[87] 
(S. 87 = hinterer Innendeckel): von anderer Hand und möglicherweise deutlich 
später eingetragen: Lieder mit Klavierbegleitung von J. E. Meyer (S. 70, 73, 79), 
Reissiger (S. 75), Jul. Stern (S. 76), Marie König (S. 81), 
F. Mendelssohn Bartholdy (S. 82) und F. Schubert.
Originaler grüner Halblederband, auf dem Vorderdeckel unten rechts Prägung „Ulbricht“. 
MD 1994.47
Vorbesitzer: „Medicinalrath Dr. Fickert | Königl. Bezirksarzt | Frankenberg i. Sa.“ 
(Stempel S. 1)
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Klavierstücke 
55 Bl.( Bl. 34ff. nur rastriert) – quer-4° – 2. Viertel 19. Jh.
Tänze und Märsche für Klavier sowie Klavierarrangements von Orchesterstücken 
(z. B. f. 9ff: „Ouverturen aus dem Donauweibchen di Kauer“) und Opernarien, von 
verschiedenen Schreibern geschrieben.
Originaler Pappeinband, mit braun gemustertem Papier überzogen. 
MD 1994.47
Vorbesitzer: „Medicinalrath Dr. Fickert | Königl. Bezirksarzt | Frankenberg i. Sa.“ 
(Stempel S. 1)
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Lieder mit Klavierbegleitung
16 Bl. – 2° – um 1900
Konvolut, zusammengeheftet, bestehend aus drei von unterschiedlichen Schreibern 
angefertigten Teilen: 
(1) f. 1–10: 4 Lieder von Felix Mendelssohn Bartholdy, Heinrich Esser, Robert Schumann 
und Franz Abt
(2) f. 11–14: 2 Lieder, davon eines anonym und eines von Franz Abt
(3) f. 15–16: Singstimmen und –texte zu verschiedenen Liedern und Duetten, ein- und 
zweistimmig notiert 


